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Sanierung und Umbau einer Remise, Schloß Trebnitz e.V.; Landkreis Märkisch-Oderland

Wochenende von März bis 

November laden deutsche und 

polnische Schüler zu Kaffee 

und Kuchen ein. Einheimische 

und Touristen verweilen hier 

ebenso wie Seminargäste und 

Mitarbeiter von Schloß Trebnitz. Im darüberliegenden Ausstel-

lungsraum kann man zudem eine Gustav-Seitz-Ausstellung 

besichtigen. Mehr unter www.schloss-trebnitz.de.

Das Schloß Trebnitz Bildungs- und Begegnungszentrum e.V. 

ist eine von sechs verbandlichen brandenburgischen Bil-

dungsstätten für Jugendarbeit. Sie ist seit 20 Jahren mit 

einem politisch-kulturellen Profil und Schwerpunkt auf inter-

nationalen Austauschprojekten, vor allem mit Polen und 

Osteuropa, tätig. Zum Schlossensemble gehört gleich im 

Eingangsbereich auch eine ehemalige Remise, die im Jahr 

2015 saniert und zu einem Dorfladen mit Café und Ausstel-

lungsraum ausgebaut wurde.

Immer wieder wurde in Trebnitz die Notwendigkeit eines 

Cafés und eines Ladens – sowohl für die einheimische 

Bevölkerung als auch für die Seminargäste und Touristen – 

erörtert. Durch den Fernradweg Nummer 1, der mitten durch 

Trebnitz führt, erreichen den Ort auch Radtouristen in großer 

Zahl und suchten bislang vergebens nach einem gastrono-

mischen Angebot oder der Möglichkeit etwas zum Schloss, 

der Ortschaft und der Geschichte zu erfahren. Die Remise, 

die zuvor jahrzehntelang zusehends verfiel, bot sich als 

zentraler Ort an und wurde mit Hilfe des Europäischen Agrar-

fonds umfassend saniert und umgebaut. 

Kaufen, Kunst und Café – ein Zentrum für Trebnitz

Im täglich geöffneten Dorfladen erhält man heute Artikel des 

täglichen Bedarfs und Spezialitäten aus der Region. Er wird 

mit einheimischen Arbeitnehmern und vielen freiwilligen Hel-

fern aus der Region betrieben. Mit dem Hofladen zog auch 

das deutsch-polnische Schülercafé “Kaffee zum Glück / Kawa 

na szczęście” von der Schmiede in die Remise um. Jedes 

Förderzeitraum 2014– 2015
Bewilligte Mittel für die Sanierung der Remise und deren Um-
bau zum Café, Dorfladen und Ausstellungsraum. 

Gesamtkosten:		  603.676 €
davon Fördermittel:	 444.976 € 
davon aus ELER-Mitteln:	 355.981 € 
davon aus Mitteln des Landes Brandenburg:	 88.995 €

Dieses Projektblatt wird mit Mitteln aus der Technischen Hilfe 
vom Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums kofinanziert.

Förderrichtlinie:
Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen für die Förderung 
der integrierten ländlichen Entwicklung (ILE) und LEADER

Zuwendungsempfänger:
Schloß Trebnitz e.V.
Platz der Jugend 6 · 15374 Müncheberg OT Trebnitz   
Tel.: 033477 519 - 0 · E-Mail: buero@schloss-trebnitz.de 


